
Werbung

EINLADUNG zum großen Gemeindefest am Mittwoch 03. Oktober 2018 von 10 – 17 Uhr
der Prot. Kirchengemeinde Kusel und der Prot. Kindertagesstätte 

50 Jahre Albert-Schweitzer-Kita - 50 Jahre Vielfalt!
Liebe Leserinnen,
Liebe Leser im Landkreis
Kusel,

wir, die Gudd-Zweck-Nachrich-
ten im Landkreis Kusel freuen 
uns sehr, dass Michael Wirth 
von REIFEN WIRTH uns gebe-
ten hat, an dieser Stelle auf das 
tolle Fest der Protestantischen 
Kirchengemeinde Kusel und der 
Protestantischen Albert-Schweit-
zer-Kita am Mittwoch 03.10.2018 
hinzuweisen und die Einladung 
zu diesem Fest im ganzen Land-
kreis Kusel zu unterstützen.

„50 Jahre Albert-Schweitzer-Ki-
ta - 50 Jahre Vielfalt!“ 
Wenn das kein Anlass zum Fei-
ern ist, was dann?

Überall heißt es „Kinder sind 
unsere Zukunft!“ – dann sollten 
wir auch alle dazu einen Beitrag 
leisten, dass es allen Kindern 
möglichst gut geht und dass sie 
in einem würdigen Umfeld auf-
wachsen können. Dazu gehört 
auch, dass die Ausbildungsstät-
ten und Erziehungsstätten unse-
rer Kinder unterstützt werden, 
denn die staatlichen Mittel sind 
oft nicht ausreichend.
Als Vater eines Sohnes kennt 
Michael Wirth von REIFEN 
WIRTH natürlich auch die ge-
samte Problematik und möchte 
daher ganz besonders die An-
strengungen des Elternausschus-
ses der Albert-Schweitzer-Kita 
unterstützen, die für die geplan-
te TOMBOLA noch Geld- und 
Sachspenden sammeln.
Der Erlös dieser Tombola und 
alle eingehenden Geldspenden 
kommen dem Förderverein der 
Kindertagesstätte zugute, der die 

ell bei der Neugestaltung des 
Außengeländes unterstützt.

Die Kinder, die El-
tern und die Erzie-
herinnen bedanken 
sich bereits vorab 
ganz herzlich für 
jede Unterstützung.

Weitere 
Informationen: 
Unter dem Motto 
„50 Jahre Albert-
Schweitzer-Kita – 50 
Jahre Vielfalt“ lädt 
die Kirchengemein-
de Kusel zum gro-
ßen Gemeindefest 
am 03. Oktober 2018 
anlässlich des Jubiläums der pro-
testantischen Kindertagesstätte 
im Stadtgebiet Holler ein. 
Die Kindertagesstätte Albert-
Schweitzer bittet dabei sowohl 
beim großen Gemeindefest am 
03. Oktober, wie auch beim Be-

um Spenden für die Neugestal-
tung der Außenanlage.
Fünfzig Jahre sind für eine Kin-
dertagesstätte eine lange Zeit. 
Das merkt man dem Gebäude 
an und auch der Einrichtung, die 
zum Großteil noch aus der An-
fangszeit stammt. Die pädagogi-
schen Ansätze, die hier vertre-
ten werden gehören allerdings zu 
den modernsten der Zeit. Offene 
Arbeit, Naturnahes Außengelän-
de, Partizipation, interkulturelles 
und interreligiöses Wirken sind 
in der Einrichtung verankerte 
Grundprinzipien, nach denen seit 
Jahren mit den Kindern gearbei-
tet und gelebt wird. 
Ein familiärer Raum für Kinder, 
die sich zum ersten Mal aus der 
Familie in die weite Welt trauen, 
möchte die Kita „auf’m Holler“, 
wie sie in der Stadt liebevoll ge-
nannt wird, sein. Und so wird sie 
auch im näheren Umfeld wahr-
genommen: Besorgungen in der 

Stadt, regelmäßige Besuche der 
Kuseler Institutionen wie bei-
spielsweise der Kreis- und Stadt-
bücherei und zwei Waldtage in 
der Woche zeigen, dass die Kita 
auch nach außen ihr Prinzip der 
Offenheit lebt. Die Verbindung 
zum institutionellen Träger, der 
protestantischen Kirchengemein-
de Kusel, ist ebenso lebendig: In 
den monatlichen Kinder-Kirche-
Angeboten mit Pfarrerin Isa-
bell Aulenbacher und den in der 
Kirche ausgerichteten Kita-Got-
tesdiensten wird der christliche 
Glaube mit seinen Ansätzen zum 
freundlichen Miteinander, Um-
gang mit Problemen und der mo-
ralisch- ethischen Hilfe für alle 
Lebensabschnitte kindgerecht 
vermittelt. Die Kinder werden 
dabei als wichtige Protagonisten 
einbezogen. Sie bereiten Anspie-
le, Texte und Lieder vor, damit 
auch die Eltern verstehen, was sie 
in der Kita gelernt haben.

Zum großen Fest hat die Kinder-
tagesstätte nun ihre Musikalität 
in den Mittelpunkt gerückt. Seit 
2014 trägt das Haus das Prädikat 
„Musikantenland-Kita“. Dies be-
merkt der Besucher nicht nur am 
Schild vorm Eingang, sondern 
auch im Haus: Im Alltag wird 
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Liebe Leserinnen,
Liebe Leser im Landkreis 
Kusel,

bitte denken Sie daran, dass 
Michael Wirth von REIFEN 
WIRTH in Kusel unsere beiden 
Hilfs-Aktionen www.BRILLEN-

 und www.

de nachhaltig und dauerhaft als 
Sammel-Stelle in Kusel unter-
stützt.

Sie, aber auch Ihre Freunde 
und Bekannten, die eventu-
ell auch helfen wollen, kön-
nen in den kommenden Wo-
chen & Monaten weiterhin 
„alte“ Brillen oder auch 
Ihre von den Flaschen abge-
schraubten und gesammel-
ten  bei 
REIFEN WIRTH abgeben.

Das Sammeln der Kunststoff-
Deckel dient dem weltweiten 

Jeder einzelne Mensch, jede 
Familie kann sich hier aktiv 
an der Hilfs-Aktion beteiligen 
und Kunststoff-Deckel von Fla-
schen sammeln und bei REIFEN 
WIRTH in Kusel abgeben. Wei-
tere Informationen können Sie 
auf den o.g. Homepages ausführ-
lich nachlesen. 

Wer als Unternehmen solche so-
zialen Projekte nachhaltig unter-
stützt, ist für uns ein echter „Mit-
macher“ und somit ein wirklicher  
„Gudd-Zweck-Reifenhandel“ 
 
Das Sammeln der „alten Brillen“ 
hat zum Ziel, sehbehinderten 
Menschen in armen Ländern zu 
einer kostenlosen Sehhilfe zu 
verhelfen, damit diese in die Lage 
versetzt werden, in der Schule 
lernen zu können, zu arbeiten, 
Geld zu verdienen, um damit 

sich selbst und die Familie er-
nähren zu können. Jeder Bril-
lenträger in Deutschland weiß, 
dass er selbst auch nicht ohne 
Brille am Schul- und Arbeits-
leben teilnehmen könnte – da-
her können alle Brillenträger 
den Wert einer „alten“ Brille 
für einen Menschen, der keine 
hat, bestens einschätzen

2 Hilfs-Projekte bei REIFEN WIRTH in Kusel

viel musiziert und gesungen und 

kräften aus dem Team statt.
Das große Gemeindefest ist der 
Höhepunkt des Jahres mit einem 
Festgottesdienst ab 10:00 Uhr 
und tollen Aktionen für Groß 
und Klein. 
Auch für das leibliche Wohl wird 
nicht zuletzt durch den Festaus-
schuss der Kirchengemeinde 
bestens gesorgt werden. Da in 

diesem Artikel der Platz nicht 
ausreicht, verweisen wir an die-
ser Stelle auf die Homepage der 
Kirchengemeinde, der das kom-
plette Programm entnommen 
werden kann. Nur so viel: Auch 
hier wird die Musik eine gehö-
rige Rolle spielen, zum Beispiel 
mit den Workshops von Dédé 
Mazietele Vavi und seinen af-
rikanischen Trommeln, Tänzen 
und Liedern für Groß und Klein.

und Gospelchors Unity unter der 
Leitung von Bezirkskantor To-
bias Markutzik bildet dann am 
20. Oktober den Abschluss des 
Feierjahres. Ab 17:00 Uhr bie-
tet der gemeindeeigene Chor, der 
nunmehr seit 18 Jahren eine be-
kannte musikalische Größe im 
Kuseler Musikantenland ist, ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Aus seinem vielfältigen Reper-
toire von sanften Balladen bis 
hin zu spritzigen Rhythmen wird 

es für die Zuhörer bestimmt Ge-
legenheit zum mit-swingen und 
-singen geben! Der Erlös des 
Konzertes kommt ganz der Kin-
dertagesstätte zugute, die sich ei-
nen guten Startbetrag zu einem 
neuen Außenspielgerät erhofft.
„Unser Ziel ist es ein Ort, an dem 
sich die Kinder wie in einem gu-
ten Zuhause wohlfühlen kön-
nen, zu sein.“ hört man aus dem 
Team und genau dieses Ergebnis 
wünscht sich auch Michael Wirth 

von REIFEN WIRTH, wenn 
durch diesen Bericht in den Gudd-
Zweck-Nachrichten viele Men-
schen zu einem Besuch des Festes 
motiviert und zu Sach- oder Geld-
spenden angeregt würden. 
Die Kirchengemeinde und ganz 
besonders die Kinder, die Eltern 
und das Team der Kindertages-
stätte freuen sich jedenfalls über 
interessierte Besucher ihrer Ver-
anstaltungen und Spenden für die 
zukünftige Arbeit.

Kindertagesstätte
Albert-Schweitzer
Königsberger Str.1
66869 Kusel
Fon: 0 63 81 / 32 01
E-Mail: kita.albert.schweitzer@
evkirchepfalz.de 
Homepage: 
www.protestantische-kirche-
kusel.de
Homepage: www.kita-albert-
schweitzer-kusel.de

 Albert-Schweitzer-Kita

Michael Wirth und Sohn


